
Gemeinde Swisttal 
 
 

 
 
 

Merkblatt 
für die Anmeldung von Veranstaltungen 

 
 
 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 
die Gemeinde Swisttal wünscht den Bürgern Dienstleistungen, die von der Gemeinde 
erbracht werden, so einfach wie derzeit rechtlich möglich, anzubieten. Eine wesentli-
che Voraussetzung dafür stellen auch für den juristischen Laien verständlich abge-
fasste Informationen und Antragsvordrucke der Gemeinde dar. Dabei ist zu berück-
sichtigen, dass rechtliche Vorgaben von Bund und Land den Handlungsspielraum 
der Gemeinde bisweilen stark einengen. 
 
Dieses Merkblatt soll Bürgern, die eine Veranstaltung planen, als Wegweiser dienen. 
 
Als Ansprechpartner bei der Gemeinde stehen Ihnen die Mitarbeiter des Fachbe-
reiches III/1 Zimmer Nr. 13/14, Tel.-Nr. 02255 / 309-311 bzw. 313, montags bis 
donnerstags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis 15.45 Uhr 
und freitags in der Zeit von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr zur Verfügung. 
 
Die in der Gemeinde geltenden Rechtsvorschriften, die bei der Durchführung von 
Veranstaltungen zu beachten sind, werden in kurzer Form nachstehend wiedergege-
ben.  
 
 
Anlagen:  

• Hinweise für die Anmeldung von Veranstaltungen 
• Antragsformular 

 



Hinweise 
für die Anmeldung von Veranstaltungen 

 
Ehe Sie Genehmigungen für Veranstaltungen beantragen, ist das Nutzungsrecht für 
den von Ihnen gewählten Veranstaltungsort zu klären bzw. zu vereinbaren (z.B. An-
mietung des Dorfhauses, Vereinbarung zur Überlassung des Grundstücks für ein 
Festzelt usw.) Wenn Sie Veranstaltungen durchführen, brauchen Sie verschiedene 
Erlaubnisse. Für diese Erlaubnisse müssen Sie einen formellen Antrag stellen. 
 

Antrag 
 

Das Antragsformular ist bei der Gemeinde Swisttal im Ordnungsamt (Zimmer-Nr. 
13/14) erhältlich. Die Formulare können auch im Internet abgerufen werden unter: 
www.Swisttal.de -> Verwaltung -> Formulare -> Ordnungswesen 
 
Für die Veranstaltungen sind je nach beabsichtigter Ausgestaltung verschiedene 
Erlaubnisse notwendig. 
 
Gestattung 
(ich beabsichtige, alkoholische Getränke gegen Entgelt abzugeben) 
 

Eine Gestattung benötigen Sie gemäß § 12 Gaststättengesetz, wenn Sie außerhalb 
einer konzessionierten Gaststätte alkoholische Getränke zum Verzehr an Ort und 
Stelle gegen Bezahlung anbieten. Die Kosten werden bestimmt durch die Art, den 
Inhalt, die Dauer und den Ort der Veranstaltung. Die Gebühren für eine Gestattung 
nach § 12 Gaststättengesetz sind, aufgrund des Gebührengesetzes NRW und des 
dazugehörenden Gebührentarifs, in der Gemeinde Swisttal wie folgt festgesetzt: 
 
Für bewegliche Anlagen im Freien (Pavillon, Imbisswagen, Bierwagen, etc.):  
 

Für einen Zeitraum von einem Tag beträgt die Gebühr 25,00 €. 
Für einen Zeitraum bis zu zwei Tagen beträgt die Gebühr 40,00 €. 
Für jeden weiteren Tag beträgt die Gebühr 10,00 €. 
 
Für Schankräume bis 20 m² Grundfläche in geschlossenen nicht konzessionierten 
Gebäuden, Zelten usw: 
 

Für den ersten Tag beträgt die Gebühr 40,00 €, für jeden weitere Tag 15,00 €. 
 
Für Schankräume über 20 m² Grundfläche in geschlossenen nicht konzessionier-
ten Gebäuden, Zelten usw: 
 

Für den ersten Tag beträgt die Gebühr 40,00 €, für jeden weiteren Tag 10,00 €. Zu-
sätzlich wird pro m² Schankraumfläche eine Gebühr in Höhe von 0,15 €/m² berech-
net. 
 
* Gebührenbefreiung erhalten Schulen und Kindergärten für ihre Veranstaltungen. 

Vereine und anerkannte Organisationen mit Sitz in Swisttal, die Traditionsveranstal-
tungen von kultureller Bedeutung ausrichten sowie Vereine die unter die Richtlinien 
der Gemeinde Swisttal zur Förderung der Jugend- und Seniorenarbeit sowie der 
partnerschaftlichen Beziehungen in den Swisttaler Vereinen und Organisationen 
fallen, zahlen von den festgesetzten Gebühren 50 %.  

 



Genehmigung zur Benutzung von Tonwiedergabengeräten 
(ich beabsichtige, Musik (live) oder über Tonwiedergabegeräte abzuspielen, Sprachdurchsagen zu 
machen) 
 
Eine Genehmigung zur Benutzung von Tonwiedergabegeräten (Musikinstrumente, 
Musiksprachanlagen, etc.) brauchen Sie, wenn andere hierdurch erheblich belästigt 
werden können (vgl. § 10 Abs. 1 Landesimmissionsschutzgesetz (LImschG). Dies gilt 
insbesondere für Veranstaltungen im Freien und in Zelten. 
 
Die Gebühr beträgt 5,00 € pro Stunde. * 
 
Sperrzeitverkürzung und Beeinträchtigung der Nachtruhe 
(es ist beabsichtigt, die Veranstaltung länger als bis 22.00 Uhr durchzuführen) 
 
Sollte Ihre Veranstaltung länger als 22.00 Uhr andauern und dadurch die Nachtruhe 
beeinträchtigt werden, bedarf dies gemäß § 9 Abs. 2 LImschG der Genehmigung. 
 
Die Gebühr hierfür beläuft sich bei einer 
 Ausnahmegenehmigung von 22.00 bis 24.00 Uhr auf 50,00 € 
 Ausnahmegenehmigung von 24.00 bis 1.00 Uhr zzgl. 60.00 € auf 110,00 € 
 Ausnahmegenehmigung von 1.00 bis 2.00 Uhr zzgl. 70,00 € auf 180.00 € 
 Für jede weitere Stunde erhöht sich die Gebühr um 10,00 € 
 
Auf eine Gebührenerhebung wird ggf. gemäß der Ordnungsbehördliche Verordnung 
über die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung im Gebiet der  
Gemeinde Swisttal verzichtet. 
 
Ferner muss die Sperrzeit nach Gaststättenverordnung verkürzt werden, wenn sie für 
Ihre Veranstaltung eine Gestattung (s. oben) bedürfen. 
 
Die Entscheidung zur Sperrzeitverkürzung bedarf jeweils einer Einzelfallentschei-
dung nach Prüfung des Belästigungspotentials der Bevölkerung unter Beachtung der 
von der Rechtsprechung festgelegten Grundsätze. 
 
Die Gebühr beträgt 10,00 € pro Stunde. * 
 
Versammlungsstättenverordnung  
(wenn der Veranstaltungsort in einem geschlossenen Gebäude größer als 200 m² ist oder Bühnen, 
Szenenflächen in Zelten oder im Freien aufgebaut sind)  
 
Hier gelten die Vorschriften der Versammlungsstättenverordnung (VStättVO). Es sind 
vielfältige Sicherheitsvorschriften zu beachten, die hier im Einzelnen nicht aufgeführt 
werden können.  
 
Weitere Hinweise hierzu finden sich in den Erläuterungen zum Antrag auf Ge-
nehmigung von Veranstaltungen. 


